


 

  
 

  
 

  

 
 

ALUMNI 

Masterfeier 
lockt Alumni 
zurück auf 
den Campus 

Mehr als 350 Absolventinnen und Absolventen der 
Universität der Bundeswehr München haben im 
Rahmen der Feierlichkeiten am 9. Dezember 2023  
ihre Masterurkunden erhalten. 

Von Julia Saborowski 

Gemeinsam mit ihren Familien, ihren ehe- Besondere Feier im Jubiläumsjahr 
maligen Professorinnen und Professoren, 
ihren militärischen Vorgesetzten sowie ge- Für Präsidentin Prof. Eva-Maria Kern 
ladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft und war es eine besondere Feier, denn es war 
der Bundeswehr feierten die Absolventinnen einerseits ihre erste Masterfeier als Präsiden-
und Absolventen den erfolgreichen Abschluss tin und gleichzeitig die letzte große Veran-
ihres Studiums. staltung im Jubiläumsjahr der Universität. 

Sie gratulierte den aus allen Teilen Deutsch-
lands angereisten Absolventinnen und Ab-
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solventen zum erfolgreichen Masterabschluss, 
der heute »die Voraussetzung für eine gelun-
gene Berufskarriere« sei. »Ihre akademische 
Ausbildung ist die Fahrkarte in eine Füh-
rungsposition, entweder in der Bundeswehr 
oder in der privaten Wirtschaft. Sie alle sitzen 
jetzt in diesem Zug und ich wünsche Ihnen 
sehr, dass Sie an den Stationen aussteigen, 
an denen Sie aussteigen möchten und dass 
sich die richtigen Weichenstellungen für Sie 
ergeben«, sagte Präsidentin Prof. Kern. Oberst 
Matthias Henkelmann, Leiter des Studieren-
denbereichs, gratulierte den Absolvierenden 
zum bestandenen Master per Videobotschaft 
und wünschte ihnen alles Gute für ihre 
Zukunft. 

Ehrung mit Studien- und Sonderpreisen 

In diesem Jahr konnten sich 20 Absol-
ventinnen und Absolventen über einen 
Studienpreis freuen. Überreicht wurden diese 
durch den Vizepräsidenten für Forschung 
und Wissenschaftlichen Nachwuchs Prof. 
Geralt Siebert. Er lobte das »herausragende 
Niveau« der prämierten Masterarbeiten: »Die 
Themen sind vielfältig und spiegeln einmal 

mehr die Bandbreite der Forschung an unserer 
Universität wider«, so Prof. Siebert. Gestiftet 
wurden die Preise unter anderem von der 
Gemeinde Neubiberg, dem Freundeskreis der 
Universität der Bundeswehr München sowie 
Vereinen wie ITIS e. V., der Deutschen Gesell-
schaft für Wehrtechnik e. V., der Gesellschaft 
zur Förderung der wehrwissenschaftlichen 
Forschung und Technologie e.V. und dem För-
derverein Konstruktiver Ingenieur Bau. Auch 
Unternehmen wie Airbus, IABG, ESG und 
Giesecke+Devrient engagieren sich seit Jah-
ren für den wissenschaftlichen Nachwuchs 
und prämierten überdurchschnittliche Arbei-
ten. Zum ersten Mal wurde ein Studienpreis 
der »Maria und Ernst Keuser-Stiftung« ver-
liehen. Die Stiftung wurde von Prof. Manfred 
Keuser, ehemaliger Professor an der Fakultät 
für Bauingenieurwesen und Umweltwissen-
schaften, als Erinnerung an seine Eltern ge-
gründet und will künftig jährlich einen Preis 
für herausragende Studienleistungen sowie 
Engagement in der universitären Selbstver-
waltung vergeben. 

Vizepräsident Prof. Karl-Heinz Renner 
überreichte Sonderpreise. So erhielt die Ab-
solventin Oberleutnant Viviane U. den Preis 

Präsidentin Prof. Eva-Maria Kern gratuliert den Absolventin-
nen und Absolventen zum erfolgreichen Masterabschluss 

Vizepräsident Prof. Geralt Siebert lobt bei der Verleihung der Studien-
preise das »herausragende Niveau« der prämierten Masterarbeiten 
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ALUMNI 

Studieren mit Kind, der Preis des Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes ging an 
den Studierenden der Staats- und Sozialwis-
senschaften Adama D. aus Mali. Neben den 
Studierenden und Absolventinnen und Absol-
venten wurde auch der langjährige Lehrbe-
auftragte der Fakultät für Wirtschafts- und 
Organisationswissenschaften Richard Hempe 
geehrt. Er ist selbst Alumnus der Universi-
tät und hat in seinen Lehrveranstaltungen 
den Studierenden das »trockene Thema 
›Betriebliche Steuern‹« anschaulich und mit 
spannenden Erfahrungen aus der Praxis 
nähergebracht. 

Den Lehrpreis des Studentischen Kon-
vents für besonders engagierte Lehrende der 
Universität erhielten in diesem Jahr die Mit-
arbeiterin Josephine Dietrich aus der Fakultät 
für Maschinenbau und Prof. Klaus-Peter Graf, 
Professor für Datennetze und Digitale Nach-
richtentechnik an der Fakultät für Elektro-
technik und Technische Informatik. 

»Tag des Triumphs« für Absolvierende 

Leutnant Victor C. hielt die Absolven-
tenansprache und betonte, dass der erfolg-
reiche Abschluss einen Tag des Triumphs und 

einen Grund zum Feiern darstelle. Er erinner-
te in seiner Rede aber auch an zwei große 
Ereignisse, die das Studium dieses Jahrgangs 
sehr geprägt haben: zum einen die Corona-
Krise, in der »die Lehrenden einmal mehr ge-
zwungen wurden, zu Lernenden zu werden«, 
um die Fortführung der Studiengänge per 
Fernunterricht zu ermöglichen. Zum anderen 
sprach er über den Beginn des Kriegs in der 
Ukraine: »Für uns militärische Studierende 
stellte sich in dem Moment die Frage, ob wir 
unser Studium überhaupt beenden würden 
oder ob es nicht zu einer Lageänderung in 
unserer Ausbildung kommen würde. Uns war 
es zum Glück möglich, unser Studium zu be-
enden.« Für die Zukunft gab er seinen Kame-
radinnen und Kameraden eine Botschaft mit 
auf den Weg: »Man braucht immer andere 
Menschen, die einen unterstützen. Denn 
keiner kann alleine alles im Blick haben.« 

Für die musikalische Untermalung der 
Masterfeier sorgte die Big Band »Kubiz Jazz 
Orchestra« aus Unterhaching unter der Lei-
tung von Vitaly Burtsev. Weitergefeiert wurde 
beim anschließenden Empfang und Glühwein-
ausschank in und vor der Mensa. ) 

Leutnant Victor C. erinnert in der Absolventenansprache 
an bedeutende Ereignisse während der Studienzeit 

Die Big Band »Kubiz Jazz Orchestra« aus Unterhaching 
begleitet die Masterfeier musikalisch 
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Über 20 Studien-
preise und Sonder-
preise werden auf 
der Masterfeier der 
UniBw M verliehen 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN PREISTRÄGERINNEN UND 
PREISTRÄGERN AUS DEM MASTER-ABSCHLUSSJAHRGANG 2023: 

STUDIENPREISE DER GEMEINDE NEUBIBERG STUDIENPREIS DER 
MARIA UND ERNST KEUSER-STIFTUNGLt Annika B. . . . . . . . . .  Mathematical Engineering 

Lt Henry E. . . . . . . . . . . . . . . . .  Bildungswissenschaft Lt Sönke F. . . . . . . . . . . . . . . . .  Bauingenieurwesen und 
UmweltwissenschaftenLt Kevin E. . . . . . . . . . . .  Medien und Management 

STUDIENPREISE DES FREUNDESKREISES DER 
UNIVERSITÄT DER BUNDESWEHR MÜNCHEN E.V. 
Lt Victor C. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Cyber Sicherheit 
Lt Jakob B. . . . . . .  Staats- u. Sozialwissenschaften 
Lt Eva-Maria K. 
Lt Matthias L. . . . . . .  Management und Medien 
Lt Marco R. 

STUDIENPREIS DES AN-INSTITUTS ITIS E.V. 
Lt zS Johannes W. Computer Aided Engineering 

STUDIENPREIS DES FORSCHUNGSINSTITUTS 
CODE, GESTIFTET VON GIESECKE+DEVRIENT 
Lt Hannes L. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Cyber Sicherheit 

STUDIENPREIS DER DEUTSCHEN 
GESELLSCHAFT FÜR WEHRTECHNIK E.V. 
Lt Felix H. . . . . . . . . . . . .  Management und Medien 

STUDIENPREISE DER 
BIRTHE UND KNUD JÖRGENSEN-STIFTUNG 
Lt Oskar K. . . . . . . . . .  Luft- und Raumfahrttechnik 
Lt Alexander J. . . . . . .  Mathematical Engineering 

STUDIENPREIS DES FÖRDERVEREINS FÜR 
KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU AN DER 
UNIBW M E.V. 
Lt Felix M. 

SONDERPREISE DER FAKULTÄT FÜR 
LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK 
Airbus Defence & Space GmbH
OLt Niklas S. . . . . . . .  Luft- und Raumfahrttechnik 

IABG mbH Lt 
Jan W. . . . . . . . . . . . . . .  Luft- und Raumfahrttechnik 

ESG Elektroniksystem- u. Logistik-GmbH
Lt Lukas K. . . . . . . . . .  Luft- und Raumfahrttechnik 

Gesellschaft zur Förderung der wehrwissen-
schaftlichen Forschung und Technologie e.V.
Lt Maximilian F. 

STUDIENPREIS DER FAKULTÄT FÜR 
STAATS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN 
Lt Jan K. . . . . . .  Staats- und Sozialwissenschaften 

SONDERPREIS STUDIEREN MIT KIND 
OLt Viviane U. . . . . . . . . . .  Bildungswissenschaft 
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ALUMNI 

Von,
fürund 

mit 
Alumni 

Von Martina Piwonka 

Der MBA-Studiengang International 
Management startete 2008 als erstes Pro-
gramm des neu gegründeten Weiterbil-
dungsinstitut casc (campus advanced studies 
center) der UniBw M. Somit konnte auch der 
MBA im Jahr 2023 sein 15-jähriges Jubiläum 
feiern. Das Studiengangteam, unterstützt 
von Alumni des MBA-Programms, nahm dies 
zum Anlass, um eine einmalige Festveran-
staltung auszurichten. Am Abend des 30. 
November 2023 versammelten sich mehr als 
80 Alumni und Studierende sowie Dozieren-
de und Partner des MBA International Ma-
nagement im Universitätscasino zu einem 
Networking-Event. 

Der MBA International 
Management hat mit 
aktuellen und ehemaligen 
Studierenden sein 15-jäh-
riges Jubiläum im Univer-
sitätscasino gefeiert. 

Über 500 Absolventinnen 
und Absolventen 

Der Abend wurde von den beiden 
akademischen Leitern Prof. Arjan Kozica, 
Hochschule Reutlingen, und Prof. Stephan 
Kaiser, UniBw M, moderiert und war mit 
verschiedenen Highlights gespickt. Im feier-
lichen Rahmen begrüßten der Vizepräsident 
der UniBw M Prof. Uwe Borghoff und die 
Geschäftsführerin des Weiterbildungsinsti-
tuts casc Dr. Nicol Matzner-Vogel die zahl-
reichen Gäste. Sie betonten die Bedeutung 
des von der UniBw M und der Hochschule 
Reutlingen gemeinsam getragenen MBA-
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Festlicher Rahmen: Der Weiterbildungsstudiengang MBA 
International Management feiert sein 15-jähriges Jubiläum 

Studiengangs, der wesentlich zur Gründung 
der beiden Weiterbildungsinstitute an der je-
weiligen Hochschule beigetragen habe. Prof. 
Borghoff skizzierte die Erfolgsgeschichte des 
MBA-Studiengangs, der bereits über 500 Ab-
solventinnen und Absolventen mit Spitzen-
positionen in der zivilen Wirtschaft hervor-
gebracht hat. Außerdem beglückwünschte er 
die beiden Programmleiter zur erfolgreichen 
Modernisierung und Neustrukturierung des 
Studiengangs. Dadurch habe dieser frischen 
Schwung und neue Höhen erreicht. 

Der Vorstandsvorsitzende der 
Versicherungskammer Bayern 
Prof. Frank Walthes hält die Keynote 

Alumni berichten über ihre 
vielfältigen Karrierewege 

Vielfältige Karrierewege 

Die Ansprache von Daniel Geigis, dem 
Geschäftsführer der Partnerorganisation 
Knowledge Foundation@Reutlingen Univer-
sity richtete sich vor allem an die zahlrei-
chen Absolventinnen und Absolventen: 
»Was mich besonders stolz macht ist, dass 
jeder von euch seinen eigenen Karriereweg 
eingeschlagen hat und dass dabei ganz tolle 
Persönlichkeiten in so vielen Wirtschafts-
zweigen herausgekommen sind. Das ist ein-
zigartig.« Im Laufe des Abends kamen genau 
diese dann auch ausgiebig zu Wort. Die Ab-
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ALUMNI 

Entspanntes Networking auf der Jubiläumsfeier 

solventen Alexander Gruß, Pierre Ulfig und 
Bernd Michael Schreiber zeigten eindrucks-
voll ihre vielfältigen und spannenden be-
ruflichen Karrierewege nach Abschluss des 
MBA-Programms auf. Dabei betonten sie, 
dass der MBA nicht nur ihre Karriere beflü-
gelt, sondern auch zu engen Freundschaften 
geführt habe. Alexander Gruß, mittlerweile 
Head of Consulting bei der BWI GmbH, ani-
mierte seine Kommilitonen, das MBA-Netz-
werk weiter zu pflegen und sich für ihre 
Alma Mater zu engagieren: »Lasst uns den 
MBA International Management noch stär-
ker – und somit zu DEM MBA-Programm für 
Offiziere machen.« 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
war die Keynote von Prof. Frank Walthes, 
Vorstandsvorsitzender der Versicherungs-
kammer Bayern und Dozent im Vertiefungs-
fach Wertorientiertes Management im MBA-
Studiengang. In seinem Vortrag zeigte Prof. 
Walthes Parallelen zwischen einer erfolgrei-
chen Führungskraft in der Wirtschaft und 
einem Offizier im Truppendienst auf und 
regte angesichts der demografischen Ent-

casc (campus advanced studies center) 
ist das Weiterbildungsinstitut der Uni-
versität der Bundeswehr München. Es 
bietet u.a. maßgeschneiderte Programme 
für ausscheidende Zeitsoldatinnen und 
-soldaten an. www.unibw.de/casc 

wicklung zu einem »out-of-the-Box-Denken« 
in der Personalgewinnung und der Unter-
nehmensführung an. 

Im Anschluss an die Festvorträge 
rundete ein gemütliches Beisammensein die 
Jubiläumsveranstaltung ab und bot Gele-
genheit, in lockerer Runde neue Kontakte zu 
knüpfen sowie Erfahrungen und Erinnerun-
gen auszutauschen. Das Studiengangteam 
freut sich bereits jetzt auf das 20-jährige Jubi-
läum und bedankt sich bei allen Beteiligten 
für die großartige Unterstützung. ) 

Mehr zum Weiterbildungsstudiengang 
MBA International Management unter: 
www.mba-fuer-offiziere.de 
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MELDUNGEN 

Für künftige
Führungskräfte 
Ab Oktober 2024 bietet das Wei-
terbildungsinstitut casc (campus 
advanced studies center) ein neues 
Zertifikatsprogramm an. Das Pro-
gramm GROW (Growth and Readi-
ness for Officers in the Workforce) 
richtet sich an Fach- und Führungs-
kräfte der Bundeswehr, die eine 
Karriere in Industrie und Wirtschaft 
anstreben. Ziel ist es, die Alumni 
der Universitäten der Bundeswehr 
am Ende ihrer aktiven Dienstzeit 
bei der Bundeswehr intensiv auf 
neue berufliche Herausforderungen 
auf dem zivilen Arbeitsmarkt vor-
zubereiten. Das einjährige, berufs-
begleitende Programm vermittelt 
sowohl theoretische Inhalte als auch 
praktische Kompetenzen bei unse-
ren Industriepartnern und bietet 
Zugang zu einem hochkarätigen 
Unternehmensnetzwerk. Zudem 
werden alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Coaches begleitet 
und individuell in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung unterstützt. 

Weitere Informationen unter: 
www.unibw.de/casc/grow 

Anmeldeschluss: 
15. September 2024 

Einladung zur Karrieremesse
auf dem Campus 
Am Donnerstag, den 17. Oktober 2024, präsentieren 
sich zahlreiche Firmen und Behörden als Arbeitgeber 
auf dem Campus. Das vom Alumni und Career Service 
und dem Weiterbildungsinstitut casc der Universität der 
Bundeswehr München veranstaltete 14. Unternehmens-
und Karriereforum findet von 12 bis 17 Uhr statt. Neben 
dem Messebetrieb werden Vorträge, Beratungen und 
Coachings angeboten. Auch der Berufsförderungsdienst 
des Karrierecenters München ist vor Ort. Im Vorfeld 
sind ausscheidende Zeitoffiziere, Promovierende und 
Studierende zu karrierefördernden Seminaren und 
Workshops eingeladen: 

15. und 16. Oktober 2024 
Career Booster 2024 
Zweitägiger Workshop mit Interviewtraining, 
Selbstpräsentation und 1:1-Coaching 

15. und 16. Oktober 2024 
Projektmanagement 
Zweitägiges Seminar zum Einstieg ins 
Projektmanagement 

Anmeldung und Information unter 
go.unibw.de/unternehmensforum 

Der Alumni und Career Service der Universität 
der Bundeswehr München fördert den Austausch 
zwischen Universität, Alumni und Unternehmen 
und unterstützt Studierende und Absolventinnen 
und Absolventen bei Berufseinstieg und 
Karriereplanung. 

Stephanie Borghoff 
stephanie.borghoff@unibw.de 
089 · 6004 6050 
www.unibw.de/alumni 
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Alumni der HSU zu Besuch in Neubiberg 
Am 9. Dezember 2023 kam eine Gruppe ehemaliger Maschinenbau-Studenten zu Besuch. An sich 
sind solche Alumni-Gruppen nichts Außergewöhnliches. In diesem Fall aber schon: Erstens liegt 
die Studienzeit schon 40 Jahre zurück und zweitens hatten die neun Männer, die zum größten 
Teil ihre Ehefrauen mitbrachten, gar nicht in Neubiberg, sondern an der Schwesteruniversität, der 
Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr in Hamburg studiert. Vorgeschlagen 
und geleitet wurde der Besuch von Dr. Thomas Aubel (Foto 4. v. r.), der sich nach seiner aktiven 
Dienstzeit zudem an der HSU promoviert hatte. Da ihr regelmäßiges Treffen dieses Mal im Raum 
München stattfand, nutzte die Gruppe die Gelegenheit, um die Universität der Bundeswehr Mün-
chen, die die meisten von ihnen noch nie besucht hatten, kennenzulernen. Die HSU-Alumni ließen 
sich erklären, welche Studiengänge aktuell im Uni- und HAW-Bereich sowie in der Weiterbildung 
angeboten werden. Besonders gefielen ihnen aber auch die kleinen »Extras«, die der Campus zu 
bieten hat, etwa die von den Amerikanern erbaute Kirche. Höhepunkt des Besuchs war zweifels-
ohne eine Besichtigung beim Triebwerks-Prüfstand des Instituts für Strahlantriebe, kundig geleitet 
durch den Wissenschaftlichen Mitarbeiter Yannik Schäfer. 

Herzlich 
willkommen 
(zurück) auf
dem Campus 
In den nächsten Monaten 
sind folgende Jahrgangs-
treffen geplant: 

31. August 2024: BAU 1974 
13.–15. September 2024: WINF 2004 
13. September 2024: 1/1971 TAKLw 
14. September 2024: BME 2010 
14./15. Oktober 2024: MB 1974 
19. Oktober 2024: BAU 1984 

Falls Sie Kontakt zu den Veranstaltern suchen oder selbst 
ein Jahrgangstreffen planen, wenden Sie sich bitte an 
alumni@unibw.de. 

mailto:alumni@unibw.de


  

 
 
 

 
 

  
 

  
 

  
  

  
  

  
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

MELDUNGEN 

Zehn Festschriften 
für inside.unibw-Leser 

In der letzten Ausgabe des Uni-Magazins 
inside.unibw wurde die Jubiläums-Festschrift 
der Universität der Bundeswehr München vor-
gestellt. Interessierte Leserinnen und Leser 
konnten auch an einer Verlosung von zehn 
Exemplaren teilnehmen. Das Interesse war 
groß – viele aktuelle und ehemalige Studie-
rende und Mitarbeitende haben sich beteiligt. 
Ein von Präsidentin Prof. Eva-Maria Kern sig-
niertes Exemplar der im utzverlag erschienenen 
Festschrift » ›Mit dem Fortschritt marschie-
ren‹ 50 Jahre Universität der Bundeswehr 
München« erhielten: 

Manfred A. Christian K. 
Alexander B. Thorsten L. 
Thomas D. Josef M. 
Joachim G. Carl-Friedrich S. 
Jörg K. Fabio W. 

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern! 
Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern 
in der bewegten Historie der Universität der 
Bundeswehr München. 

Einladung zur
Mitgliederversammlung 

Der Freundeskreis hat im Jahr 2023 die 
Universität der Bundeswehr München u. a. 
im Rahmen des Uni-Jubiläums, bei der Aus-
richtung der Promotionsfeier sowie mit ge-
stifteten Studien- und Sonderpreisen für 
Masterabsolventinnen und -absolventen 
unterstützt. Auch für dieses Jahr hat der 
Vorstand bereits Fördermaßnahmen be-
schlossen und setzt sich für Studierende, For-
schende und Vielfalt auf dem Campus ein. 

Mehr über die Förderaktivitäten erfahren 
die Mitglieder des Freundeskreises auf der 
Mitgliederversammlung am Dienstag, den 
23. Juli 2024, um 17:30 Uhr, im Universitäts-
casino. Im Vorfeld findet eine exklusive 
Laborführung auf dem Campus statt. Im 
Anschluss an die Versammlung sind alle 
Teilnehmenden zum Get-together eingela-
den – bei gutem Wetter im Biergarten des 
Uni-Casinos. Eine detaillierte Einladung 
mit der Bitte um Anmeldung geht allen 
Mitgliedern zu. 

Der Freundeskreis der Universität 
der Bundeswehr München e. V. ist 
ein gemeinnütziger Verein mit rund 
800 Mitgliedern. Vereinszweck ist 
die Förderung von Wissenschaft und 
Forschung. Der Verein tritt für die 
kontinuierliche Weiterentwicklung 
der Universität ein und fördert das 
Netzwerk zwischen ehemaligen und 
aktuellen Universitätsmitgliedern. 

freundeskreis@unibw.de 
www.unibw.de/freundeskreis 
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